
Donnerstag, 7. Juni 2012, 16.00 – 18.00 Uhr
Feodor Hagendorff
Umweltbeirat Hardegsen
Erläuterungen zur Ausstellung 
Hardegser Mühlengeschichte 
in Plänen und Bildern
  Ort: Schalterhalle der KSN Hardegsen

Donnerstag, 7. Juni 2012, 19.30 – 21.00 Uhr
Ulrike Berghahn
Leiterin Meditativer Tanz
Meditative Tänze 
rund um das Element Wasser
Bitte rutschfeste Socken oder Tanzschuhe mitbringen.
  Ort: Mauritiuskirche

Freitag, 8. Juni 2012, 14.00 – 16.00 Uhr
Dipl. Biol. Ulrike Berghahn
Wir erkunden den Schöttelbach 
– mit Kindern ab 6 Jahren
Wir wollen sehen wo und wie der Schöttelbach fließt, 
was an ihm wächst und was in ihm lebt.
  Bitte Gummistiefel oder Wassersandalen, ggf. Regen­
jacke oder Wechselkleidung mitbringen. 
  Treffpunkt: Grundschule

Samstag, 9. Juni 2012, 15.00 – 18.00 Uhr

Lebensader Bach
Sportfischereiverein Hardegsen
von 1975 e.V.
Aktiver Gewässerschutz
Fischarten in der Espolde und Maßnahmen zu ihrem 
Schutz, Wurfübungen auf die Ehrenberg-Scheibe 
(Übungen für das Zielwerfen mit der Angel). 

Dipl. Biol. Ulrike Berghahn
Gewässerstrukturgütebestimmung 
und biologische Gewässergüte
Die Güte eines Baches lässt sich mit chemischen Indika­
toren, anhand der in ihm lebenden Tiere und durch seine 
Struktur bestimmen. Dabei verraten uns die Tiere, wie die 
Güte des Baches über einen längeren Zeitraum zu beur­
teilen ist. Die Struktur des Gewässers verrät, wo wir wel­
che Maßnahmen ergreifen können, um die Gewässergüte 
zu verbessern.
  Ort: Grillplatz Pohlsburg

Sonntag, 10. Juni 2012, 10.00 – 11.00 Uhr
Pastor Bernd Ranke und Team
aus der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinde
Ökumenischer Gottesdienst im Freibad:
„Ohne Wasser
können wir nicht leben“
  Ort: Freibad Hardegsen

Sonntag, 10. Juni 2012, 11.00 – 13.00 Uhr
Förderverein Freibad Hardegsen e.V.,
Hardegser Sportverein e.V.
Tag der offenen Tür im Freibad
Wasseraerobic für Jung und Alt
und weitere Überraschungen,
Freibadtechnik zum Anfassen
  Ort: Freibad Hardegsen
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weiße Fläche = nutzbarer Bereich · gelbe Fläche = Anschnitt/Druckerweiterung

1. bis 23. Juni 2012

Ausstellung: 
Hardegser Mühlengeschichte 
in Plänen und Bildern
Fotodokumentation
15 Jahre Umweltbeirat
  Ort: Schalterhalle der KSN Hardegsen
  zu den Öffnungszeiten

Freitag, 1. Juni 2012, 11.00  – 12.00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung 
Hardegser Mühlengeschichte 
in Plänen und Bildern
Fotodokumentation
15 Jahre Umweltbeirat
Grußworte von Bürgermeister Dieter Sjuts 
und Karl-Heinz Rojahn, KSN
Feodor Hagendorff, Umweltbeirat Hardegsen: 
Historische Wasserkraftnutzung in Hardegsen
Ulrike Berghahn, Umweltbeirat Hardegsen: 
15 Jahre Umweltbeirat
  Ort: KSN

Sonntag, 3. Juni 2012, 10.00  – 13.00 Uhr
Revierförster Ralf Sepan
Geführte Mountainbiketour
von Hardegsen bis zur Espoldequelle
Soweit es die Wegeführung erlaubt und ohne sportliche 
Höchstleistungen erreichen zu wollen, begleiten wir die 
Espolde „stromaufwärts“ von Hardegsen bis zu ihrer 
Quelle westlich von Espol.
  An der Espoldequelle befindet sich auch das seinerzeit 
zum Einzugsgebiet des Fredelsloher Stiftes gehörige Dorf 
„Withighusen“ (Wittgehusen), welches im 13. Jahrhundert 
wüst gefallen ist. Heute lange wieder zu Wald geworden, 
lassen sich dort noch Spuren der Ackerwirtschaft (Wölbä­
cker) erkennen. Zurück nach Hardegsen geht ein Teil der 
Strecke entlang der „Kobbeke“,  und des Gretchenbaches 
als bedeutsame Zuflüsse zur Espolde.
  MTBs oder ATBs werden empfohlen.
  Bei fragwürdiger Witterung bitte kurze Kontaktaufnahme 
unter: 0170-3 30 09 47
  Treffpunkt: Keilereck/Wildpark Hardegsen

Dienstag, 5. Juni 2012, 17.00 – 19.00 Uhr
Heimatpfleger Herbert Heere, 
begleitet von Feodor Hagendorff
Mühlenwanderung: Auf den Spuren 
der Mühlen in der Hardegser Kernstadt
Eine Zeitreise vom späten Mittelalter bis in die heutige 
Zeit.  Wir hören etwas über die damalige Trinkwasser­
versorgung in Hardegsen und über die Nutzung der 
Wasserkraft im Espoldetal, insbesondere aber in der 
Hardegser Kernstadt 
  Treffpunkt: Jugendheim am Hardegser Sportplatz

Mittwoch, 6. Juni 2012, 16.00 – 18.00 Uhr
Dirk Schrader, Stadtwerke Hardegsen
Wasser aus Hardegsen

Im Sandsteinstein­
gebirge gespeichert, 
aus 100 Metern Tie­
fe gefördert, täglich 
frisch geliefert.
  Besichtigung des 
Brunnens, der physi­
kalischen Aufberei­
tung und des Pump­
werkes

  Ort: Wasserwerk am Schöttelbach zwischen Hardeg­
sen und Ellierode

Mittwoch, 6. Juni 2012, 20.00 – 21.30
BUND, Kreisgruppe Northeim
Film Water makes Money
Ein Film von Leslie Franke und Herdolor Lorenz, 2010
Wie private Konzerne aus Wasser Geld machen
Die Autoren dokumentieren in Ihrem Film die Machen­
schaften der französischen Konzerne Veolia und Suez 
und die Folgen einer Privatisierung der Wasserversor­
gung. Nach eigenen Angaben hat Veolia in 450 deut­
schen Städten die Wasserversorgung übernommen 
oder ist an ihr beteiligt.
  Ort: Burgstall, Hardegsen

Montag, 4. Juni 2012, 15.00 – 16.30 Uhr
Lena Almstedt
Besichtigung Wassermühle 
am Opferteich in Moringen
Uns erwartet eine Besichtigung der Wassermühle mit 
oberschlägigem Wasserrad sowie eine Führung zum Op­
ferteich mit Sagenerzählung. Es endet nach ca. 1 Stunde 
mit einem Kaffee im Mühlengarten.
  Treffpunkt: 14:30 Uhr: Burghof Hardegsen zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften
  Ort: Moringen, Am Opferteich 1 (Nähe Martini-Kirche); 
zu erreichen von der Methestrasse in westl. Richtung vor 
dem 3. letzten Haus Stichweg auf der rechten Seite 

Dienstag, 5. Juni 2012, 10.00 – 12.00 Uhr
Feodor Hagendorff
Umweltbeirat Hardegsen
Erläuterungen zur Ausstellung 
Hardegser Mühlengeschichte 
in Plänen und Bildern
  Ort: Schalterhalle der KSN Hardegsen

V.i.S.d.P: U. Berghahn, Umweltbeirat Hardegsen, Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen

www.umweltbeirat-hardegsen.de · info@umweltbeirat-hardegsen.de


